
POESIEWERKSTATT: Projekt 2 – Sommer 

„Ein wunderbarer Badetag“

„Sommerhitze lässt uns barfuß gehen, 
Vorfreude auf das Baden wird entstehen.
Badesachen sind gepackt - der Sonnenschirm ist aufgestellt,
den Sommertag genießen, das ist für uns eine tolle Welt.

Ruhig und seicht am Morgen der See schimmert, 
bevor es vor vielen Badewilligen nur so wimmelt. 
Alle erfreuen sich am erfrischenden Nass, 
traumhaftes Badewetter bringt allen viel Spaß. 

Mit dem Schlauchboot fühlt sich der Mann wie ein König, 
paddelt vor sich hin - ganz fröhlich. 
Die Frau lässt sich bräunen von den warmen Sonnenstrahlen,
ist ganz verzückt - von den starken Männerarmen. 

Die Kinder am Bootssteg ihren ersten Kopfsprung wagen,
sind nicht mehr zu bremsen an diesen Tagen. 
Auf der Campingdecke liegend - tief in ein Buch versunken, 
wird manch einer nach und nach ganz schlaftrunken. 

Den Sonnenhut tief in die Stirn reingezogen, 
ein Nickerchen tut gut - ganz ungelogen. 
Entspannt träumend - nur die Zeit genießen, 
lassen uns ganz neue Ideen sprießen. 

Gelegentlich eine sanfte Brise weht, 
ein Sommergewitter vielleicht entsteht? 
Der Wind nun etwas stärker weht, 
als ein Sonnenhut abhebt. 

Am Lagerfeuer schöne Lieder erklingen,  
bringen alle zum gemeinsamen Singen.
Der Tag endet nun ganz stimmungsvoll, 
Alt und Jung fanden ihn ganz wundervoll. 
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